
 

  

 

 

 

 

In wenigen Tagen erhalten Sie das Wahlkuvert mit dem Stimmzettel zur 
Gewerkschaftswahl 2023 der „Gewerkschaft der Post- und Fernmeldebediensteten“, wo 
Sie persönlich und geheim Ihre Stimme abgeben können. Damit Ihre Stimme rechtzeitig 

im Wahllokal eintrifft, ersuchen wir um raschen Einwurf des Wahlkuverts in einen 
Briefkasten. 

 
Es gibt auch die Möglichkeit, persönlich im Wahllokal zu wählen. In diesem Fall müssen 
die gesamten unausgefüllten Briefwahl- unterlagen mitgebracht werden. Das Wahllokal 

befindet sich im EG des ÖGB-Hauses – 1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1, wo Sie der 
Beschilderung folgen. Wahlmöglichkeiten gibt es vom: 

 
10. bis 12. Oktober 2023 von 9 Uhr bis 15 Uhr. 

 

Am 12. Oktober 2023 ab 15 Uhr werden anschließend die Stimmen händisch (ohne Excel 
Datei) ausgewertet und das vorläufige Wahlergebnis an die Zentrale bekanntgegeben. 

 
Mit Ihrer Stimmabgabe bestimmen Sie die Zusammensetzung (dzt. 10 FSG – 3 FCG) des 

„Pensionsreferates für Wien, NÖ und Bgld.  
 
Jene die mich kennen, können bestätigen, dass ich seit Beginn meiner 

gewerkschaftlichen Tätigkeit im Jahr 1976 die Politik nicht in den Vordergrund gestellt 
habe. Für politische Abrechnungen gibt es andere Möglichkeiten. Ich fühle mich auch 

heute noch als Vertreter der Kollegin und des Kollegen der Probleme zu lösen versucht 

und seine Hilfe anbietet. 

 

In dieser Aussendung sind unsere Kandidaten angeführt. Es ist eine gute Mischung der 
verschiedenen Arbeitsbereiche unseres ehemaligen Arbeitsgebers. Unsere Ziele und 

Forderungen für die nächste Periode habe ich für sie aufgelistet. 
 
Da es aus unserer Sicht keinen Sinn macht, massenhaft Forderungen zu stellen, die keinen 

oder wenig Aussicht auf Erfolg haben, beschränken wir uns diesmal auf 5 Ziele die wir in 

der nächsten Periode, also in 5 Jahren – umsetzen wollen. 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Liebe Kollegin! Lieber Kollege! 

Liste 2 - Gewerkschaftswahl 2023     

               vom 10. bis 12. Oktober 



S
o

llt
e

n
 S

ie
 k

e
in

e
 I
n

fo
rm

a
ti
o

n
e

n
 v

o
n

 u
n

s 
e

rh
a

lt
e

n
 w

o
lle

n
, 

so
 k

ö
n

n
e

n
 S

ie
 d

ie
se

 p
e

r 
M

a
il:

 p
e

n
si

o
n

is
tI

n
n

e
n

@
fc

g
a

1
te

le
k
o

m
.a

t 
o

d
e

r 
te

le
fo

n
is

c
h

: 
0

6
6

4
 9

2
6

 6
0

0
6
 a

b
b

e
st

e
lle

n
. 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Abschaffung des Pensionssicherungsbeitrages 

Ermäßigung für GW-Mitglieder beim A1 Festnetzinternet 
Wie bei den Handy-Tarifen, muss es möglich sein, Ermäßigungen beim 
Breitbanddienst zu erreichen. Derzeit wird diese Ermäßigung vom Vorstand 

der A1 Telekom Austria noch blockiert. Dies wollen WIR ändern. 

Erhöhung des Impfzuschusses 
2023 gab es keine Erhöhung des Impfzuschusses, wir fordern daher für 2024 
eine Erhöhung auf mind. 18€ bzw. die Übernahme der gesamten 

Impfkosten für die Zecken- Grippe- und Pneumokokkenimpfung. 

 

Unterstützungen durch „A1 Telekom Sozial 
A1 Telekom Sozial hat für uns Telekom Pensionisten – im Vergleich zu Post 

Sozial – wenig Angebote. Wir fordern eine Unterstützung bei Hörgeräten, 
Brillenkauf und Zahnbehandlungen. Anstelle der Telekom Sozial Gutscheine 

soll 2023 endlich die schon lange von der FCG geforderte „Digitale 

Einkaufsapp“ für die KollegInnen und Kollegen des Aktivstandes kommen. 

Ich fordere diese einfachere und umweltfreundlichere digitale Einkaufsapp 

auch für uns Pensionisten ein. 
 
 

 

 

Automatische Ausstellung eines Ausweises für 

PensionistInnen mit Foto 
Wir fordern eine automatische Ausstellung eines Pensionistenausweis mit 
Foto in Scheckkartenformat durch die BVAEB. 

 

Jährliche Pensionserhöhung nach dem Preisindex für den 

Mikrowarenkorb  
Im Verbraucherpreisindex sind viele Waren und Dienstleistungen inkludiert, 

die wir PensionistInnen nicht mehr so oft kaufen oder benötigen. Im 

Mikrowarenkorb sind wesentlich weniger Waren und Dienstleistungen 

vermerkt, er ist in der Regel höher als der Verbraucherpreisindex und daher 

für uns PensionistInnen besser. 



 
Wie schon mehrfach berichtet, hatten wir am  
 

• 3.5.2023 einen Termin beim Finanzminister Brunner, wo ein 

Forderungsschreiben zur Abschaffung des PSB bis zur ASVG-Höchstgrenze 
überreicht wurde. 
 

• 6.6.2023 wurden alle ÖVP-Mitglieder – auch die Ersatzmitglieder - des 

Verfassungsausschusses persönlich per Mail bzw. Brief von mir angeschrieben 
und aufgefordert, unsere Forderung zu unterstützen. Ich bekam am selben Tag 

noch eine Antwort. 
 

• 7.6.2023 habe ich an die Abgeordneten 3 Fragen gestellt:          

Wie hoch sind die Gesamteinnahmen des Finanzministeriums durch den 

Pensionssicherungsbeitrag? 

Wie hoch sind die Einnahmen durch den Pensionssicherungsbeitrag der 

Witwen/Witwer und Waisen? 

Wie hoch sind die Kosten, würde man unsere Forderung nach „Abschaffung 

des Pensionssicherungsbeitrages bis zur ASVG-Höchstgrenze“ umsetzen? 

• 20.6.2023 habe ich am FCG-Bundesfraktionstag mit Klubobmann Wöginger 

und Abg. Dr. Stocker über unsere Forderung gesprochen. 

 

• 19.7.2023 habe ich bei der Präsidentin des Seniorenrates Ingrid Korosec um 

Unterstützung angesucht. 

 

• 16.8.2023 Schreiben an Finanzminister Brunner, Generalsekretär Dr. Stocker, 

Präsidentin des Seniorenrates Ingrid Korosec 

 

Sie sehen, ich habe bis jetzt einiges versucht und bin den Verantwortlichen auf die 

„Nerven gegangen“.  

 

Über weitere Schritte bzw. Ergebnisse berichte ich in meinen monatlichen 

Aussendungen.  

 

Eines kann ich Ihnen aber versprechen, dieses Thema wird, mit Ihrer Unterstützung, 

auch nach der GW-Wahl von mir weiter betrieben, bis es zu einem Ergebnis kommt. 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

 
 

 
 



 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

 
  
 
 
 
 
 
 

 

 

Ich hoffe, Sie finden den FCG PensionistenvertreterIn Ihres Vertrauens und unterstützen 
uns mit Ihrer Stimme bei der Gewerkschaftswahl. 

 

Herzlichst, 
Ihr Kurt Friedl 

 
 

Kurt Friedl, 

mein Team für SIE 

Von links: Christian Maschik, Günther Trettenhahn, Gottfried Pasek, Kurt Friedl, Robert Kink, 

Theresia Hagen, Paul Kämpf, Doris Gube, Gerhard Pelz (Vorsitzender FCG A1 WNB), 
Raimund Hager, Leopold Birnbauer, Josef Freiler; 

 

Nicht am Foto: Ing Hubert Laister, Heinz Deuschlinger, Herbert Hamp, Martin Muschitz, 
Edwin Reininger, Helmut Sailer und Johannes Kloiber 
 

Liste 2 - Gewerkschaftswahl vom 10. bis 12. Oktober 

DU bist uns wichtig – daher  FCG 


